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diesen weiten Weg gegen den Golf von Salerno, das offene Meer
und die Insel Jschia in etwa vier Stunden zurück.

(Fortsetzung folgt.)

DMMA Aus tler Laubslummenwelt
-

Gbwaldeu. Der jüngst verstorbene Kantonsrat N. Kaiser hat
einem Fonds zur Ausbildung armer taubstummer Kinder in Ob-
walden eine Summe von 5000 Fr. zugewendet.

— Die Taubbtinde im Tuftballou. Ans Newyork wird berichtet:
Ein interessantes Experiment (Versuch) wird jetzt der Luftschiffer Charles

I. Glidden unternehmen; er wird mit Helen Keller zusammen im

Ballon aufsteigen, um zu beobachten, ob Blinde oder Taubstumme auf
die atmosphärischen (zur Luft gehörig) Einwirkungen besser reagieren

(eine Wirkung äußern) als gewöhnliche Menschen. Helen Keller hat

durch die Entwicklung davon Zeugnis abgelegt, wie die Verkümmerung
einzelner Sinne eine ans Wunderbare grenzende Verfeinerung und

Vervollkommnung der anderen Sinne mit sich bringt. Nun wird sie

im Ballon Gelegenheit haben, die Sensationen (Empfindungen,
Eindrücke) des Fluges zu empfinden. Helen Keller hat in ihrem stillen
Heime in Wrentham alle Fortschritte auf dem Gebiete des Fluges
mit lebhaftem Interesse verfolgt. Man kennt sie als eine außerordentlich
scharfe Beobachterin, deren Wahrnehmungen während einer Ballonfahrt

der psychologischen (die Seelenknnde betreffend) Wissenschaft

vielleicht manche interessante Aufschlüsse vermitteln können.

MWMDMM

An Alte. Der frühere Vorsteher der Taubstummenanstalt in Anrau, Herr
Johann Fvrter-Märker, ist nun auch gestorben, nach 1'/-jährigem Kranksein,

in Stäfa (Kanton Zürich), am 11. September.

Ar. Z. in K. Ja, es gefällt uns in Bern. Im Stadtberner Taubstummen-
Verein ist Friede und Eintracht. Gruß!

K. D. in St. H. Danke für den Reisebericht, werde ihn gern abdrucken, nur
vorher etwas kürzen. So wie Sie sollten alle Taubstumme mit offenen Augen
und Sinnen die Natur und edle (nicht gemeine) Freundschaft genießen!

K und S. I. in A. Es war Wohl nur ein Versehen von der Post, das kommt
bei den Zeitungen hie und da vor; darum nicht gleich böse werden. Dem schlimmen

Finger gute Besserung! Und Ihrer Lunge auch! Ja, eine gesunde Wohnung ist,
viel wert.
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